
Wer leitet im Erntekomplex an?

In den Arbeitskomplexen der Pflanzenproduktion - besonders während 
der Ernte - haben sich die zeitweiligen Parteigruppen bewährt. Mit
unter gehören ihnen aber Genossen aus mehreren Grundorganisatio
nen an. Wie und durch wen werden sie angeleitet?

W i l f r i e d  F r o m m ,  
Parteisekretär der LPG (P) Sprotta, Kreis Eilenburg

Das Sekretariat der Kreislei
tung trifft in seinen Beschlüs
sen zur politischen Führung 
der Arbeitskampagnen in der 
Landwirtschaft Festlegungen 
zur Tätigkeit der zeitweiligen 
Parteigruppen. Diese sollten 
überall dort gebildet werden, 
wo drei und mehr Genossen in 
einem Arbeitskomplex arbei
ten.
In der Anleitung durch das 
Sekretariat haben sich ver
schiedene Methoden als wirk
sam erwiesen. Eine Form ist 
beispielsweise, kurze Qualifi
zierungslehrgänge oder Erfah
rungsaustausche mit den 
Gruppenorganisatoren und ih
ren Stellvertretern im Win
terhalbjahr oder unmittelbar 
vor Kampagnebeginn durch
zuführen. In diese Schulungen 
sind oft auch die Genossen 
Komplexleiter einbezogen.
Die Parteiaktivtagungen, die 
vom Sekretariat in Vorberei
tung wichtiger Kampagnen in 
den Kooperationen durchzu
führen sind, sollten genutzt 
werden, um gute Erfahrungen 
der politischen Arbeit in den 
Komplexen zu verallgemeinern 
und den Parteigruppen kon
krete Aufgaben für die ideolo
gische Tätigkeit zu übertragen. 
Außerordentlich wichtig ist es, 
den Parteigruppen unmittelbar 
in den Kampagnen durch be
auftragte Genossen des Se
kretariats — in der Regel sind es 
Mitglieder und politische Mit
arbeiter der Kreisleitung — zu 
unterstützen. Sie haben die 
Aufgabe, die Genossen in den 
Arbeitskomplexen über ak
tuell-politische Ereignisse so

wie über den Stand des Kam
pagnewettbewerbs im Kreis zu 
informieren. Sie helfen ihnen 
in der Agitation am Arbeits
platz und vermitteln dabei gute 
Erfahrungen in der politischen

Die Zugehörigkeit zu den Par
teigruppen in gewählten Orga
nen ist durch das Statut gere
gelt. Im Abschnitt X., unter den 
Ziffern 69 und 70, sind die Zu
sammensetzung und die Auf
gaben dieser Parteigruppen 
festgelegt. Demnach können 
nur solche Genossen den Par
teigruppen von gewählten Or
ganen — und der Kooperations
rat ist ein solches - angehören, 
die Mitglied des Rates sind. Das 
schließt also eine Kooptierung 
anderer Genossen in die Partei
gruppe aus.
Zum anderen:
Nachdem die Kooperationsräte 
ihre Arbeit auf den vom Polit
büro der SED beschlossenen 
Grundsätzen organisieren und 
leisten, haben sich auch im ein
heitlichen politischen Wirken 
der Parteigruppe vielfältige 
Möglichkeiten und Methoden 
herausgebildet, die eine enge 
Zusammenarbeit aller Grund
organisationen gewährleisten.

Führung des sozialistischen 
Wettbewerbs.
Verantwortung für die Arbeit 
der zeitweiligen Parteigruppen 
tragen in besonderem Maße 
natürlich auch die Parteileitun
gen und Grundorganisationen 
der LPG Pflanzenproduktion. 
Aus ihren Reihen kommt in der 
Regel auch der Gruppenorga
nisator. Zum Arbeitsstil des 
Parteisekretärs der LPG sollte 
es gehören, täglich unmittelbar 
den Kontakt zum Gruppenor
ganisator im Komplex zu su
chen und ihm zu helfen, die 
politisch-ideologische Arbeit zu 
organisieren.

In der Regel ist es so, daß aus 
jeder Parteiorganisation meh
rere Genossen im Koopera
tionsrat vertreten sind. Sie in
formieren vor oder nach den 
Beratungen ihren Sekretär 
oder die Parteileitungen der 
Grundorganisationen über die 
Probleme, Fragen und Maßnah
men, die die Parteigruppe be
handelt hat bzw. auf die Tages
ordnung setzen will.
Tritt der Fall ein, daß alle 
Parteileitungen ihren Stand
punkt zu bevorstehenden Ent
scheidungen des Rates darle
gen wollen, dann beraten im 
Einvernehmen mit dem Sekre
tariat der Kreisleitung die 
Parteigruppe und die Leitun
gen der Grundorganisation in 
einer gemeinsamen Sitzung. 
Zur Sicherung des einheitli
chen Auftretens und Handelns 
aller Kommunisten in einer 
Kooperation haben sich auch 
die Parteiaktivs bewährt.

(NW)

In die Parteigruppe kooptieren?
Nicht alle Parteisekretäre der LPG, VEG und ZBE, die Zusammenarbei
ten, sind Mitglieder des Kooperationsrates. Somit gehören sie auch 
nicht seiner Parteigruppe an. Wäre es nicht von Vorteil, diese Genossen 
in die Parteigruppe des Rates zu kooptieren?

S i e g f r i e d  L ü t k e m e i e r  
Mitglied der Parteigruppe des Kooperationsrates Saxdorf, Kreis Bad

Liebenwerda
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